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Jülich, 15.12.2014 - Das Forschungszentrum Jülich hat den Betreiber des Zwischenlagers
Ahaus, die GNS Gesellschaft für Nuklear-Service mbH (GNS), beauftragt, die Ende 2012
ruhend gestellten Genehmigungsanträge für den Transport und die Einlagerung der
AVR-Brennelemente in Ahaus wieder aufzunehmen. Dieser Schritt erfolgt, da erst im Frühjahr
2015 nach Abschluss einer Umweltverträglichkeitsprüfung in den USA klar sein wird, ob der
schnellste Weg zur Räumung des Jülicher Zwischenlagers, eine Verbringung der
Brennelemente in die USA, realisierbar ist. Die zuständige Atomaufsicht, das
Wirtschaftsministerium NRW, hatte Anfang Juli 2014 die unverzügliche Entfernung der
Kernbrennstoffe aus dem bestehenden Jülicher Zwischenlager angeordnet.

Zur Risikominimierung wird daher zunächst auch die zweitschnellste Option, ein Transport
der Brennelemente ins Zwischenlager Ahaus, weiter verfolgt. Für die dritte Option, den Bau
eines neuen Zwischenlagers in Jülich, ist der Nachweis der Erdbebensicherheit des
bestehenden Lagers zwingend erforderlich. Dieser wäre Voraussetzung für einen weiteren
Verbleib der Brennelemente im bestehenden Lagergebäude, bis ein Neubau in Betrieb
genommen werden könnte. Die Untersuchungen zur Erdbebensicherheit dauern weiter an.
Das Forschungszentrum Jülich hat der Atomaufsicht Ende September ein umfassendes
Konzept zur Entfernung der Kernbrennstoffe vorgelegt, das von der Aufsicht zurzeit geprüft
wird. Bis zur abschließenden Entscheidung, welche der Optionen realisiert wird, ist es das
Ziel des Forschungszentrums, alle drei Optionen offen zu halten und weiter zu konkretisieren.

Quelle: http://www.fz-juelich.de/SharedDocs/Pressemitteilungen/UK/DE/2014/14-12-15avr.html

Diese Pressemitteilung enthält zukunftsgerichtete Aussagen, welche am Tag der
Veröffentlichung Gültigkeit besitzen. Diese Aussagen sind möglicherweise im Hinblick auf
nachfolgende Ereignisse, die nicht Gegenstand dieser Pressemitteilungen sind, nicht
konsistent.
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